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Einladung zum Grundschultag 

 

Am Samstag, dem 06.12.2025, laden wir Sie herzlich zu unserem Grundschultag unter dem 

Motto „Offene Türen – Unterricht erleben“ ein. Von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr bieten wir 

Ihnen und Ihren Kindern spannende Einblicke in unser Schulleben. 

Programm: 

 Führungen: Ab 8:30 Uhr starten alle 30 Minuten geführte Rundgänge durch unsere 

Schule. 

 Informationen: Im Foyer erhalten Sie umfassende Informationen zu unseren 

Schwerpunkten direkt von unseren Lehrkräften. 

 Zentrale Veranstaltung: Um 9:30 Uhr laden wir Sie zu einer zentralen 

Informationsveranstaltung ein. 

 Freiwillige Ganztagsschule: Lernen Sie unser Ganztagsangebot direkt in den 

entsprechenden Räumen kennen. 

 Elterncafé: Bei Kaffee und Kuchen können Sie sich im Schulbistro mit Mitgliedern des 

Fördervereins und der Elternvertretung austauschen. 

 Hospitation: Eltern und Kinder haben die Möglichkeit, am Unterricht der unteren 

Jahrgangsstufen teilzunehmen und diesen hautnah mitzuerleben. 

Für alle, die am 06.12. nicht vor Ort sein können, bieten wir am Mittwoch, dem 14.01.2026 

um 19:00 Uhr nach vorheriger Anmeldung eine Online-Informationsveranstaltung an. 

Anmeldung für die Klassenstufe 5:  
Die Anmeldung findet vom 25. Februar bis 03. März 2026 (auch am Samstag) statt.  

Zur Anmeldung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit: 

 Stammbuch oder Geburtsurkunde 

 Aktuelles Halbjahreszeugnis 

 Impfnachweis gegen Masern 

Das Bewerbungsformular steht Ihnen ab dem 01. Februar 2026 auf unserer Homepage im 

Servicebereich zur Verfügung. Um die Anmeldung zu beschleunigen, füllen Sie dieses bitte 

vorab aus und senden es per E-Mail oder Fax an die Schule. Terminvereinbarungen zur 

Anmeldung erfolgen über das Sekretariat.  

  

QR-Code 

Schulhomepage 
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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Wahl der passenden weiterführenden Schule nach Klassenstufe 4 ist für Eltern und 

Sorgeberechtigte eine wichtige und oft herausfordernde Entscheidung. Welche Schule 

eröffnet meinem Kind die besten Perspektiven? 

Als integrierte Schulform bietet die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife allen 

Schüler:innen der Region Saar-Mosel die Möglichkeit, jeden Abschluss der Sekundarstufe I 

und II zu erreichen – vom Hauptschulabschluss bis zum Abitur. So bleiben Ihrem Kind alle 

Bildungswege offen, und unsere Schule steht beispielhaft für Chancengleichheit und 

Durchlässigkeit im saarländischen Bildungssystem. 

Zugleich übernimmt die Gemeinschaftsschule gesellschaftliche Verantwortung: Sie 

begegnet den Herausforderungen von Inklusion, Migration und Individualisierung mit 

Engagement und pädagogischer Vielfalt. 

Unsere Abschlüsse im Überblick: 

 Hauptschulabschluss nach Klasse 9 

 Mittlerer Bildungsabschluss (Berechtigung zur Fachoberschule) nach Klasse 10 

 Mittlerer Bildungsabschluss mit der Berechtigung, die gymnasiale Oberstufe zu 

besuchen 

 Abitur 

Als Erasmus+ akkreditierte Schule gehören wir zu den wenigen saarländischen Schulen, die 

europaweite Lern- und Austauschmöglichkeiten bieten – sowohl für Schüler:innen als auch 

für Lehrkräfte und Schulleitung. Diese internationalen Impulse bereichern unseren 

Schulalltag und tragen maßgeblich zur stetigen Weiterentwicklung unserer 

Schulgemeinschaft bei. 

Im aktuellen Schuljahr wird die neue Gemeinschaftsschulverordnung erstmals in allen 

Klassenstufen umgesetzt. Wir freuen uns sehr, dass den einzelnen Schulen ein hohes Maß 

an Selbstständigkeit und damit Freiräume zur individuellen Konzeptgestaltung zugesprochen 

sind und wir nutzen diese. So haben wir seit diesem Schuljahr nun auch Französisch als erste 

Fremdsprache im Angebot.  

Was zeichnet die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife aus? 

Die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife eröffnet ihren Schüler:innen zahlreiche 

Bildungswege und berücksichtigt dabei die unterschiedlichen Begabungen und 

Lernvoraussetzungen jedes Einzelnen. 

 Individuelle Förderung: Unterschiedlichkeit wird als Stärke verstanden. Jedes Kind 

erhält die Unterstützung, die es braucht, um seine persönlichen Ziele zu erreichen. 

 Offenheit der Bildungswege: Alle allgemeinbildenden Abschlüsse bleiben möglichst 

lange erreichbar – ohne Klassen- oder Schulwechsel. 
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 Lernen im eigenen Tempo: Unsere Schüler:innen arbeiten über viele Jahre hinweg in 

ihrem individuellen Lerntempo und können so nachhaltiger lernen. 

 Kompetente Jahrgangsteams: In jedem Jahrgang arbeiten Lehrkräfte aller Schul-

formen zusammen – ein Gewinn für fachliche Vielfalt und pädagogische Qualität. 

 Leistung mit Perspektive: Leistungsnachweise und Prüfungen gehören selbst-

verständlich dazu. Doch an Gemeinschaftsschulen sind gescheiterte Bildungskarrieren 

die Ausnahme – denn individuelle Wege führen auch zu individuellen Erfolgen. 

 Vielfalt als Stärke: Unsere Schule ist keine Einheitsschule, sondern eine Schule der 

Vielfalt, in der Verschiedenheit wertgeschätzt und als Bereicherung erlebt wird. 

 Digitales Lernen: Dank unserer modernen Ausstattung ist das digitale Lernen fest in 

unserem pädagogischen Konzept verankert und wird täglich gelebt. 

Gymnasiale Oberstufe 

Die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife hat eine eigene gymnasiale Oberstufe und 

kooperiert in der Hauptphase mit dem Gymnasium am Stefansberg in Merzig. Schüler: innen, 

die an der Gemeinschaftsschule das Abitur anstreben, erreichen dieses nach 13 Schuljahren, 

davon 3 Jahre in der gymnasialen Oberstufe. Im Rahmen der Berufs- und Studien-

orientierung bietet unsere Schule als einzige Schule im Landkreis Merzig-Wadern den 

Schüler:innen in der Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe die Möglichkeit, ein 

vierzehntägiges Praktikum zu absolvieren. 

Handwerks- und Dienstleistungszentrum 

Mit dem Handwerks- und Dienstleistungszentrum bietet die Schule eine intensive und 

praxisorientierte Berufsvorbereitung, die auf enge Zusammenarbeit mit den ortsansässigen 

Betrieben zielt.  

Leitbild der Schule 

Die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife in Mettlach-Orscholz stellt ihre Schüler:innen 

in den Mittelpunkt des pädagogischen Handelns und begleitet sie auf dem Weg zu ihrem 

bestmöglichen Schulabschluss. 

Vielfalt und Toleranz bilden die Basis des schulischen Zusammenlebens und fördern die 

Bereitschaft, Verantwortung für sich selbst und andere zu übernehmen. Gegenseitige 

Wertschätzung, Unterstützung sowie eine offene Kommunikation und Motivation sind dabei 

zentrale Leitlinien. 

Das Kerngeschäft der Schule – die Lehre – umfasst nicht nur Unterricht, Ausstattung und 

moderne Methoden, sondern ist eng mit dem Konzept der Freiwilligen Ganztagsschule 

verknüpft. Hausaufgabenbetreuung sowie ein breites Angebot an Arbeitsgemeinschaften 

bereichern den schulischen Alltag und bieten den Schüler:innen vielfältige 

Entwicklungsmöglichkeiten. 

Georg Dillschneider, Schulleiter 
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Leitbild der Schule 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Unsere pädagogische Arbeit hat die Bildung der uns anvertrauten Schüler*innen und 

deren Erziehung zu Toleranz und Verantwortung zum Ziel. 
 

Unsere Schule ist ein Ort, an dem wir uns wohlfühlen, weshalb wir uns rücksichtsvoll, 

mit Respekt und Wertschätzung begegnen. 
 

Unser Unterricht zeigt sich produktorientiert, kommunikativ, kooperativ, 

schüleraktivierend und methodisch vielfältig. Dabei haben neue Medien einen festen Platz. 
 

Unsere Schule bietet alle Abschlüsse an. 
 

Unsere Schule überprüft regelmäßig, inwieweit sie ihre selbstgesteckten Ziele erreicht. 
 

Wir beteiligen uns aktiv an den demokratischen Prozessen zu Schulentwicklung  

und Schulleben und halten Vereinbarungen ein. 
 

Wir informieren uns und andere umfassend und schaffen Transparenz. 
 

Wir lösen Konflikte gewaltfrei, fair und einvernehmlich. 
 

Wir sind für unser Tun verantwortlich. 
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Säulen des Schulprofils 
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Lernfördernde Rhythmisierung des Unterrichts 

 

Die Fächer werden in der Regel in Doppelstunden unterrichtet, um schülerzentriertes Lernen 

zu begünstigen. In der 7. und 8. Stunde bietet die Schule ein umfangreiches Förderangebot 

sowie zahlreiche Arbeitsgemeinschaften an. 

 

Freiwillige Ganztagsschule  

13.30 - 14.00 Uhr:   

Mittagessen im Bistro 

 

14.00 - 15.10 Uhr:    

Lernzeit, Hausaufgabenbetreuung 

 

15.10 - 17.00 Uhr:   

verschiedene, täglich wechselnde Angebote (Kunst, 

Musik, Sport, freies Spiel) 
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Offenes Differenzierungsmodell 
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Sprachenfolge  
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Die Schülervertretung  

 

 

 
 

UNSERE S CHULE REPRÄSENTIEREN 

KLASSENSPRE C HER 

GLEIC H BERECHTIGUNG 

FÜR DIE SCH Ü LER:INNEN 

HI L FSBEREITSCHAFT 

RESP E KT 

MIT R EDEN 

V ERANTWORTUNG 

ZUSAMM E NARBEIT 

K R EATIVITÄT 

VER T RAUENSLEHRER:INNEN 

P R OJEKTE 

SCHULV E RANSTALTUNGEN 

AK T IV 

KOMM U NIKATION 

EHRE N AMTLICH FÜR DIE SCHULE 

ENGA G EMENT 
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Schulsozialarbeit - Ein Projekt mit dem Sozialwerk Saar-Mosel 

Schulsozialarbeit verfolgt das Ziel, in gemeinsamer Verantwortung mit Lehrkräften und 

anderen Unterstützungssystemen Kinder und Jugendliche im Lern- und Lebensraum Schule 

ganzheitlich zu fördern und zu unterstützen.  

(Zuwendungsvertrag zwischen dem Saarland und dem Landkreis Merzig-Wadern)  

Frau Kennel ist seit Oktober 2024 an unserer Schule für die Schulsozialarbeit zuständig. Sie 

ist beim Sozialwerk Saar-Mosel angestellt und arbeitet in Kooperation mit der Schule. Ihr 

Büro befindet sich im ersten Stock neben dem Schreib-Lese-Zentrum. 

Telefon: 06865-9111-116   Mobil: 0151-12 63 63 29 Mail: s.kennel@swsm-merzig.de 

Zu ihren Aufgaben gehören: 

 Beratung von Schüler:innen, Erziehungsberechtigten und Lehrkräften 

 Einleitung von Hilfen und Vermittlung an weitere Fachdienste 

 Präventionsarbeit zu verschiedenen Themen (z.B. durch Projekte) 

 Klassenintervention 

Beratung 

Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft können sich von Frau Kennel beraten lassen. Jedes 

Anliegen wird ernst genommen. Die Beratung soll dazu dienen, Lösungen zu finden, die 

letztendlich dazu beitragen, o.g. Ziel zu erreichen.  

Die Beratung ist vertraulich und unterliegt der Schweigepflicht. 

Einleitung von Hilfen und Vermittlung an weitere Fachdienste 

Wenn die Beratung alleine nicht ausreichend ist, arbeitet Frau Kennel im Gespräch heraus, 

welche weiteren Unterstützungsmöglichkeiten passend sind.  

Eine Vermittlung zu anderen Fachdiensten kann sinnvoll sein. Frau Kennel übernimmt diese 

Aufgabe bei Einverständnis der Betroffenen. Auf Wunsch erfolgt eine Begleitung. 

Präventionsarbeit  

Schüler:innen zu fördern und zu unterstützen bedeutet auch, sie in ihrer Persönlichkeit zu 

stärken und vor Gefahren zu schützen. Dazu sind Projekte zu verschiedenen Themen (z.B. 

Soziales Miteinander, Sucht, Sexualität oder Ernährung) eine Möglichkeit. 

Frau Kennel organisiert Projekte mit externen Referent:innen oder führt Projekte selbst 

durch. 

Klassenintervention 

Eine gut funktionierende Klassengemeinschaft ist ein wichtiger Baustein für erfolgreiches 

Lernen. Um die Klassengemeinschaft zu stärken und die damit verbundenen Probleme zu 

lösen, kann es von der Klasse gewünscht sein, dass Frau Kennel mit der ganzen Klasse 

arbeitet.  
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Vielfalt am Nachmittag – unsere Arbeitsgemeinschaften 

Das AG-Angebot am Nachmittag ergänzt die Förderangebote des Vormittags (wie Sprach-

förderung und innere Differenzierung) und trägt wesentlich zur ganzheitlichen Bildung 

unserer Schüler:innen bei. In den Arbeitsgemeinschaften erwerben sie Kompetenzen, die 

über den regulären Unterricht hinausgehen – wichtige Bausteine auch im Hinblick auf die 

Berufsvorbereitung. 

Ein besonderes Merkmal unserer AGs ist die jahrgangsübergreifende Zusammenarbeit: 

Jüngere und ältere Schüler:innen lernen miteinander und voneinander. Hier einige Beispiele:  

Book Buddies – Lesen verbindet Generationen 

Die Book Buddies-AG vereint Schüler:innen, die Freude am Lesen und Vorlesen haben. 

Sie gestalten regelmäßig Aktionen außerhalb der Schule – etwa Besuch in der 

Grundschule, im Pflegeheim oder bei Seniorennachmittagen in der Vorweihnachts-

zeit, wo sie Weihnachtsgeschichten vortragen. 

Diese Begegnungen hinterlassen bleibende Eindrücke: Die Jugendlichen erfahren, 

dass kleine Gesten große Wirkung entfalten und dass Mitmenschlichkeit Freude und 

Gemeinschaft schafft. 

Auch im schulischen Alltag haben unsere Book Buddies Spuren hinterlassen: Sie haben 

unsere Schulbibliothek – das Selbstlernzentrum (SLZ) – komplett überarbeitet und 

aktualisiert. 

Mitbestimmen und gestalten – die SV-AG 

Mitbestimmung wird an unserer Schule großgeschrieben. Deshalb hat sich aus der 

Schülervertretung eine eigene SV-AG gebildet, die sich wöchentlich trifft. Hier 

engagieren sich Schüler:innen aktiv für ihre Mitschüler:innen, entwickeln Projekte und 

übernehmen Verantwortung für das Schulleben. 

Ein Beispiel für ihr Engagement ist die Aktion „Pinktober“: Mit dieser Kampagne macht 

die SV-AG auf die Bedeutung der Brustkrebsfrüherkennung aufmerksam, zeigt 

Solidarität mit Betroffenen und setzt ein starkes Zeichen für Aufklärung, Hoffnung und 

Zusammenhalt. 

Theater-AG – Bühne frei für Kreativität 

Neu im AG-Angebot ist unsere Theater-AG, die gemeinsam mit einer Theater-

pädagogin und Frau Salz gestaltet wird. Hier können unsere Nachwuchskünstlerinnen 

und -künstler ihre Kreativität entfalten, Selbstvertrauen gewinnen und in unterschied-

liche Rollen schlüpfen – ein inspirierender Raum für Ausdruck, Teamarbeit und Spaß. 
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TonArt ! 

Traditionell ist das kulturelle Profil der Schule sehr ausgeprägt. Dies spiegelt sich auch in den 

Arbeitsgemeinschaften wider. Die Schule kooperiert seit Jahren mit der Musikschule des 

Landkreises und bringt viele musikalische Talente bei TonArt auf die Bühne. 

  

In der Osterzeit erlebten wir 

einen unvergesslichen musi-

kalischen Höhepunkt unserer 

Schule:  

TonArt 2025 im einzigartigen 

Ambiente des Cloef Atriums in 

Orscholz. Die Gäste im bis auf 

den letzten Platz gefüllten Saal 

erlebten einen Abend voller 

musikalischer Brillanz, Vielfalt 

und Gemeinschaft. Es war eine 

Freude zu sehen, wie unsere Schulgemeinschaft zusammenkam, um ihre Leidenschaft für 

die Musik zu teilen.  

 

 

Mit großer Vorfreude blicken 

wir bereits auf das kommende 

Jahr und weitere musikalische 

Highlights, die uns erwarten! 
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Mountainbike - Sie haben es wieder getan  

Am 23. Mai 2025 fanden in Perl die 

saarländischen Mountainbike-Schulmeister-

schaften statt. Die Veranstaltung bot den 

Teilnehmer:innen beste Bedingungen und 

eine anspruchsvolle, abwechslungsreiche 

Strecke.  

  

 

 

 

 

 

 

Mit vier Fahrer:innen war die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife in Perl vertreten – 

und das mit großem Erfolg. Gleich in mehreren Wertungen konnte das Team aus Orscholz 

Spitzenplätze belegen. 

In der Mannschaftswertung sicherte sich die Schule souverän den 1. Platz. Auch in den 

Einzelrennen fuhren die Athlet:innen starke Ergebnisse ein: 

 Anastasia Molnar gewann ihr Rennen und wurde damit Saarländische Schulmeisterin 

in der Altersklasse U19. 

 Melissa Molnar erreichte direkt dahinter einen hervorragenden 2. Platz. 

 Sebastian Molnar fuhr auf den 4. Platz. 

 Silas Schuster komplettierte die starke Teamleistung mit einem guten 6. Platz. 

Damit nicht genug: Auch in der Staffelwertung bewies das Team seine Klasse und erkämpfte 

sich den Titel Saarländischer Schulmeister – vor dem Saarbrücker Gymnasium am Rotenbühl 

und dem Johannes-Kepler-Gymnasium Lebach. 

Die Meisterschaften waren stark besetzt und boten spannende Rennen. Mit ihrer Mischung 

aus Teamgeist, Ausdauer und individueller Klasse zeigte die Gemeinschaftsschule an der 

Saarschleife einmal mehr, dass sie zu den führenden MTB-Schulteams im Saarland zählt. 

Wir gratulieren allen Fahrer:innen herzlich zu diesen beeindruckenden Erfolgen und blicken 

gespannt auf die kommenden Wettkämpfe! 
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… und dann kamen die Deutschen Meisterschaften 

 

Am 22. und 23. September 2025 fanden in Rödinghausen (Nordrhein-Westfalen) die 

deutschen Meisterschaften im Mountainbiken für alle weiterführenden Schulen statt. 

Insgesamt traten 260 Schülerinnen und Schüler in 70 Mannschaften aus ganz Deutschland 

gegeneinander an – darunter auch Anastasia, Melissa und Sebastian Molnar für die 

Gemeinschaftsschule an der Saarschleife. 

Der Wettkampf begann mit einem Technik-Parcours am ersten Tag. Sieben verschiedene 

Übungen stellten die Fähigkeiten der Teilnehmer:innen auf die Probe. An jeder Station 

wurden Fehlerpunkte gesammelt, die als Strafsekunden für den XCO-Wettkampf am 

folgenden Tag angerechnet wurden. 

Am zweiten Tag ging es auf die 1,2 km lange Strecke über das Schul- und Sportgelände der 

Gesamtschule Rödinghausen. Dort traten die Teams in einem packenden Rennen 

gegeneinander an. Das Orscholzer „Dream Team“ startete in der Altersklasse U18 als Mixed-

Mannschaft. Sieben Runden legten Anastasia, Melissa und Sebastian in jeweils etwa 30 

Minuten zurück – und setzten sich souverän gegen die Konkurrenz durch. 

Besonders herausragend: Sebastian fuhr die schnellste Zeit unter allen U18-Startern, Melissa 

sicherte sich den zweiten Platz, und Anastasia überquerte als Vierte die Ziellinie. Mit einer 

Gesamtzeit von 1:30:51 waren die drei das schnellste U18-Team – mit einem Vorsprung von 

rund fünf Minuten auf das schnellste Jungen-Team. 

Für die starke Performance wurde das „Dream Team“ mit dem Titel „Deutscher 

Mountainbike-Schulmeister“ in der U18 Mixed belohnt. 
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Unsere gruselige Halloween-Aktion 

Dieses Jahr wollten wir an unserer Schule etwas ganz Besonderes zu Halloween machen. 

Nicht einfach nur ein paar Kürbisse oder Spinnennetze im Klassenzimmer platzieren - nein, 

wir hatten eine richtig große Idee: Ein Halloween-Projekt, das über drei Stockwerke geht! 

Am Anfang saßen wir in der Klasse und überlegten, was man überhaupt basteln könnte, das 

so groß wirkt. Also dachten wir an Fledermäuse, Spinnennetze, Geister und Spinnen – alles, 

was schön gruselig aussieht. 

Die Vorlage und die Skizze für das Fenster haben wir selbst entworfen. Es war gar nicht so 

einfach, sich vorzustellen, wie alles später zusammenpassen würde, wenn man drei Etagen 

dekorieren will. Aber als wir unsere Ideen auf Papier gebracht haben, wussten wir: Das wird 

richtig cool! 

 

      
 

Dann ging das Basteln los. Wir haben 181 Fledermäuse ausgeschnitten (ja, wirklich gezählt 

!!!) und dazu noch unzählige Geister und Spinnen. Die Spinnennetze haben wir aus 

Müllsäcken gemacht, die wir über die Fenster und Ecken gespannt haben. Als alles fertig war 

und wir die Deko über die drei Stockwerke verteilt hatten, sah es einfach unglaublich aus. 

Besonders im Dunkeln! Denn als die kleinen Lichter und die Diskokugeln, die wir freitags 

installiert hatten, endlich leuchteten, war die Stimmung perfekt. 

Wir wollten dieses Jahr etwas richtig Schönes und Besonderes für die Schule machen – und 

das ist uns - glaube ich - echt gelungen. Sogar die Lehrer:innen haben gesagt, dass es ein echt 

cooles Halloween-Projekt war. 

Ich finde, das war die Mühe Wert und vielleicht schaffen wir es ja, nächstes Jahr noch eins 

draufzusetzen. � � 

 

Elena Morby, Klasse 8c 
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Vorlesewettbewerb – Lesefreude verbindet 

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels zählt zu den traditionsreichsten 

Lesewettbewerben Deutschlands. Seit 1959 findet er jährlich in Zusammenarbeit mit 

Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und weiteren kulturellen Einrichtungen statt. 

Auch die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife nimmt seit vielen Jahren am Wettbewerb 

teil und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Leseförderung von Kindern und 

Jugendlichen. Für ihr besonderes Engagement wurde die Schule bereits mehrfach vom 

Bildungsministerium als „Lesende Schule“ ausgezeichnet. 

Beim Vorlesewettbewerb geht es jedoch um weit mehr als fehlerfreies Lesen: Die 

Schüler:innen sollen die Stimmung des Textes lebendig werden lassen und ihr Publikum mit 

auf eine Reise in die Welt der Geschichten nehmen. 

Der Vorlesewettbewerb der 6. Klassen konnte in diesem Jahr ausnahmsweise nicht in die 

Broschüre aufgenommen werden, da er erst Ende November und somit nach Redaktions-

schluss stattfindet. 

Auch in diesem Jahr wird die Jury der Gemeinschaftsschule an der Saarschleife in Orscholz 

wieder von Sabine Tressel, einer ehemaligen Schülerin unserer Schule und bekannten 

Kinderbuchautorin, unterstützt. Darüber hinaus hat sich Sabine Tressel bereit erklärt, als 

Schirmherrin des Projekts „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ mitzuwirken – ein 

Zeichen ihrer Verbundenheit mit unserer Schule und ihren Werten. 
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Erasmus+  Schüleraustausch mit Spanien 

 

 

Im Rahmen unseres Erasmus+ Projekts hatten unsere Schüler:innen 2025 die Gelegenheit, 

an einem spannenden Austausch mit unserer Partnerschule IES Juan D‘Opazo in Daimiel 

(Spanien) teilzunehmen. 

Teil 1: Besuch in Spanien (März 2025) 

Zunächst reisten die deutschen Schüler:innen nach Daimiel, wo sie von ihren 

Austauschpartner:innen herzlich empfangen wurden. Gemeinsam besuchten sie den 

Unterricht, nahmen an Präsentationen über den Ort Daimiel, die Region sowie wichtige 

Stationen der spanischen Geschichte teil und erfuhren viel über das Thema 

Wasserknappheit, das für diese sehr trockene Region Spaniens prägend ist. Ein Ausflug in 

den Nationalpark Las Tablas de Daimiel verdeutlichte die ökologische Bedeutung des 

Themas. 

Kulturelle Höhepunkte waren Exkursionen nach Córdoba und Toledo, wo die Schüler:innen 

die kulturelle Vielfalt Südspaniens entdeckten. Besonders eindrucksvoll waren die Mischung 

aus christlicher und islamischer Architektur – etwa in der Mezquita von Córdoba – sowie die 
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engen Gassen Toledos. Museen boten zudem spannende Einblicke in spanische Kunst, 

Architektur und Geschichte. 

Das Leben in Gastfamilien ermöglichte den Schüler:innen authentische Einblicke in den 

spanischen Alltag. Sie probierten traditionelle Speisen wie Paella oder „orejas de cerdo“ 

(Schweineohren) und nutzten jede Gelegenheit, ihre Sprachkenntnisse im Spanischen zu 

vertiefen. Neben vielen neuen Eindrücken entstanden dabei auch enge Freundschaften. 

 

 

Teil 2: Gegenbesuch in Deutschland (Juni 2025) 

Im Juni erfolgte der Gegenbesuch: Die spanischen Schüler:innen waren eine Woche lang zu 

Gast bei uns. Gemeinsam mit ihren deutschen Austauschpartner:innen nahmen sie am 

Unterricht teil und lernten so das deutsche Schulsystem kennen – vom Mathematik- bis hin 

zum Chemieunterricht, wo sie sogar selbst experimentieren durften. 

Ein abwechslungsreiches Programm führte die Gruppe außerdem zu kulturellen Highlights 

unserer Region. Ausflüge nach Köln und Trier boten spannende Einblicke in deutsche 

Geschichte und Kultur. Der Besuch der berühmten Kirchen und Kathedralen zählte dabei 

ebenso zu den Höhepunkten wie das Erkunden der historischen Innenstädte. Auch Freizeit 

und kleine Einkäufe für die Lieben daheim kamen nicht zu kurz. 

Fazit: 

Der Austausch war ein voller Erfolg: Unsere Schüler:innen konnten ihre Sprachkenntnisse 

verbessern, neue Kulturen hautnah erleben und internationale Freundschaften knüpfen. 

Alle Beteiligten blicken auf unvergessliche Erfahrungen zurück – und freuen sich schon auf 

zukünftige gemeinsame Projekte im Rahmen von Erasmus+. 
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Hier finden Sie unsere Erasmus+ -Seite 

Die nächsten Projekte werden schon 

vorbereitet � 



 

 

22 

 

Kooperationsprojekt „Kreative Praxis“: Musik und Kunst im 

Unterricht 

Im Rahmen unseres kulturellen Projekts „Kreative Praxis“ bieten wir unseren Schülerinnen 

und Schülern ein besonderes Unterrichtsangebot: In Zusammenarbeit mit der Musikschule 

Merzig konnten wir die mehrfach ausgezeichnete Pianistin und Grafikdesignerin Olga 

Politova für den Musikunterricht gewinnen. 

 

Frau Politova, tätig als Korrepetitorin und 

Dozentin an der Hochschule für Musik 

und Kunst in Saarbrücken, wird ihre 

musikalische und künstlerische Expertise 

in den Klassenstufen 5 und 7 einbringen. 

Sie startet mit Klavierstücken aus Sergei 

Prokofjews Zyklus „Musik für Kinder“, 

ergänzt durch Werke anderer 

Komponisten. Dabei thematisiert sie 

Interpretation, Ausdruck und musika-

lische Gestaltung. 

Ein Schwerpunkt des Projekts liegt auf der Verknüpfung von Musik und bildender Kunst: Die 

Schüler:innen analysieren zunächst Kunstbeispiele zu musikalischen Themen und gestalten 

anschließend eigene Werke – etwa zum Thema „Spaziergang“, das sie visuell interpretieren 

dürfen. 

Dieses interdisziplinäre Angebot stärkt sowohl das musikalische Verständnis als auch die 

kreative Ausdrucksfähigkeit der Kinder. Wir freuen uns sehr auf die entstehenden Arbeiten 

und hoffen, ihre Freude an Musik und Kunst weiter zu fördern.  
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Vierte Ausbildungsmesse an der Gemeinschaftsschule mit 19 

Ausstellern! 

   
 

Die Gemeinschaftsschule an der Saarschleife hat es sich zur Aufgabe gemacht, ihre 

Schüler:innen bestmöglich auf den Übergang in Ausbildung und Beruf vorzubereiten. Neben 

dem schuleigenen Handwerks- und Dienstleistungszentrum, das in enger Kooperation mit 

örtlichen Betrieben steht, wurde mit der Ausbildungsmesse ein zusätzliches Angebot 

geschaffen, das allen Jugendlichen die Möglichkeit bietet, sich umfassend über 

Ausbildungsmöglichkeiten in der Region zu informieren. 

Am Freitag, dem 10. Oktober 2025, fand bereits die vierte Ausbildungsmesse in der Turnhalle 

der Gemeinschaftsschule an der Saarschleife statt. Insgesamt 19 Aussteller präsentierten 

sich und boten spannende Einblicke in ihre Ausbildungsberufe. 

Im Laufe des Vormittags besuchten alle Klassen der Jahrgänge 8 bis 11 die Messe. Dabei 

konnten die Schüler:innen an den Ständen zahlreiche Informationen sammeln, Infomaterial 

mitnehmen und im persönlichen Gespräch mit Vertreter:innen der Betriebe Fragen zu 

Ausbildung, Studium und Bewerbung stellen. Unterstützt wurden sie dabei von ihren 

Lehrer:innen sowie Herrn Ehses, dem Mitarbeiter des Landkreises Merzig-Wadern. 

Ein besonderes Highlight waren die zahlreichen Mitmachstationen und interaktiven 

Angebote der Aussteller. So konnten die Jugendlichen verschiedene Berufe nicht nur 

kennenlernen, sondern auch praktisch ausprobieren – eine Erfahrung, die viele nachhaltig 

beeindruckte.  

Unter den Gästen durften wir auch Herrn Kiefer, Bürgermeister der Gemeinde Mettlach, 

sowie Herrn Leidinger, Jugendkoordinator des Landkreises Merzig-Wadern und Organisator 

der Ausbildungsmesse Losheim, begrüßen. Beide zeigten sich begeistert von der Vielfalt der 

vorgestellten Berufe und dem Engagement der teilnehmenden Unternehmen. 

Im Gespräch betonten sie die große Bedeutung solcher Veranstaltungen für die berufliche 

Orientierung junger Menschen und die regionale Fachkräftesicherung. 
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Ein herzliches Dankeschön gilt allen 

Aussteller:innen, die durch ihren 

Einsatz und ihre Offenheit zum Erfolg 

der Messe beigetragen haben! 

 

 

 

 

 

 

Besuch von Herrn Anton an der Gemeinschaftsschule an der 

Saarschleife  – Einblick in den Beruf des Briefträgers 

Am 03. November durften die Schüler:innen der 5. Klassenstufe der Gemeinschaftsschule an 

der Saarschleife Herrn Anton von der Deutschen Post begrüßen. In einem spannenden 

Vortrag stellte er das Berufsbild des Briefträgers vor und zeigte zunächst einen kurzen Film 

über den Weg eines Briefes – vom Absender bis zum Empfänger. Anschließend berichtete 

Herr Anton aus seinem Arbeitsalltag und nahm sich viel Zeit, um die zahlreichen Fragen 

unserer Schüler:innen ausführlich zu beantworten. 

Wir bedanken uns herzlich für den informativen Besuch und freuen uns zudem über die 

tollen Mitbringsel von DHL – Turnbeutel, Blumensamen, Kugelschreiber und Sonnenbrillen. 
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Einblick in die Arbeitswelt – die Klasse 11 zu Besuch bei der BASF in 

Ludwigshafen 

 

 

Am 16. Juni 2025 machte sich die Klasse 11 auf den Weg nach Ludwigshafen, um die Badische 

Anilin- und Soda-Fabrik (BASF) kennenzulernen. Ziel des Ausflugs war es, im Rahmen eines 

Berufsorientierungspraktikums Einblicke in die Arbeitswelt und die vielfältigen Ausbildungs-

möglichkeiten des Unternehmens zu gewinnen. 

Zu Beginn erhielten die Schüler:innen einen kurzen Überblick über die Geschichte und 

Entwicklung der BASF. Anschließend wurden die verschiedenen Produkte vorgestellt, die 

dort hergestellt werden – von Chemikalien über Kunststoffe bis hin zu Alltagsprodukten. 

Nach einer gründlichen Sicherheitsbelehrung ging es – ausgestattet mit Werkskleidung, 

Schutzbrille und Helm – auf das riesige Werksgelände. Die Ausmaße der Anlage, die wie eine 

eigene Stadt wirkt, beeindruckten alle. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch des sogenannten „Steamcrackers“. Nach einer 

Einführung am Modell durften die Schülerinnen und Schüler die Schaltzentrale besichtigen 

und mit den Mitarbeitenden vor Ort ins Gespräch kommen. Dabei erhielten sie spannende 

Einblicke in die komplexen Prozesse der chemischen Produktion. 

Zum Abschluss erfuhren die Jugendlichen, dass die BASF über 50 verschiedene 

Ausbildungsberufe und zahlreiche duale Studiengänge anbietet – ein vielseitiges Angebot, 

das viele von ihnen überraschte und neugierig machte. 

Der Tag bot den Schüler:innen der Klasse 11 nicht nur interessante Informationen über eines 

der größten Chemieunternehmen der Welt, sondern auch wertvolle Anregungen für die 

eigene berufliche Zukunft. 
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Fairplay-Tour der Großregion zu Gast an der Gemeinschaftsschule an 

der Saarschleife 

Die Fairplay Tour der Großregion ist eine Radtour für Schüler:innen und Jugendliche durch 

die Großregion und wird seit 1999 vom Eurosportpool zusammen mit der Europäischen 

Sportakademie, Trier, organisiert. 

In der Woche vom 28.06. – 05.07.2025 stiegen Jugendliche aus Rheinland-Pfalz, dem 

Saarland, Belgien, Luxemburg und Lothringen auf ihre Fahrräder, um gemeinsam rund 500 

Kilometer durch die Großregion zu radeln. Dabei setzten sie sich für Fairness, grenz-

überschreitende Zusammenarbeit und offene Grenzen ein.  

 

Wir waren in diesem Jahr nicht nur mit einem Team bei der Tour dabei, wir durften bei der 

Jubiläumstour auch Etappenort sein.  
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Projekt 2400 – Ein musikalisches Gedenken an die Höckerlinie 

Am 27. Januar 2025 führten die Schüler:innen der Klasse 7c unter der Leitung von Frau 

Skunca das Trash-Drumming-Stück 2400 an der Höckerlinie in Orscholz auf. Dieses Werk 

wurde eigens für den historischen Ort komponiert, an dem im Februar 1945 etwa 2400 

Soldaten bei der „Orscholz-Riegel-Offensive“ starben. Mit 2400 Schlägen wurde den 

Gefallenen gedacht, während zwei weitere Gruppen rhythmisch die Schlacht nachstellten. 

Das Projekt ist eine Fortsetzung des Höckerlinien-Projekts, bei dem Schüler:innen durch 

Zeitzeugenberichte mehr über das Leben während und nach dem Zweiten Weltkrieg lernten. 

Die Uraufführung war nicht nur ein künstlerischer Höhepunkt, sondern auch ein 

bedeutender Beitrag zum kulturellen Gedenken. 

Das beeindruckte Publikum, einschließlich der Vertreter des Landkreises Merzig-Wadern, 

war so begeistert, dass die Schüler:innen die Möglichkeit erhielten, das Stück in einem 

professionellen Musikvideo festzuhalten. Am 3. Juni 2025 zogen die Schülerinnen und 

Schüler erneut zur Höckerlinie, um das Musikvideo unter professionellen 

Bedingungen zu drehen. Das Ergebnis ist ein ausdrucksstarkes Video, das 

die Geschichte des Ortes und die Bedeutung des Projekts lebendig hält. 

Dieses Projekt zeigt, wie Kunst und Musik als kraftvolle Mittel der 

Erinnerung und des Gedenkens dienen können. 

 

Abschlussjahrgang 2024 - 2025 

 

Wir gratulieren und wünschen viel Erfolg für die Zukunft! 



 

 

28 

 

Schulkleidung im neuen Design 
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